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Die anregende Atmosphäre der Architektenschule in der ehemaligen

Fabrikhalle beeindruckte die Mittelschüler (Bild: INGCH)

Imbiss in der Baukantine. Die Schüler staunten nicht
schlecht, dass ein Imbiss auf einer Baustelle aus fünf
Gängen bestehen kann: Salat, Suppe, Pasta, Hauptspeise

und Dessert. Eine gute Mahlzeit sei sehr wichtig für
die Moral der Arbeiter, erläuterte ihnen ein Ingenieur.

Orientierungshilfe zur Studienwahl
Die Mittelschüler hatten sich bisher noch kaum damit
auseinander gesetzt, dass der Besuch einer Fachhochschule

eine Alternative zum Studium an der Uni oder
der ETH sein könnte. Durch den Besuch an der Hochschule

Winterthur und an der ETH am folgenden Tag

können sie nun wirklich vergleichen.
Wichtiger als alle Sachinformationen über die Bauberufe

ist die Begeisterung, welche die jungen Ingenieure
und Ingenieurinnen ausstrahlten, sei es nun auf der
Baustelle («Mein Büro ist die Baustelle»), in der

Forschung, wo vor allem die interdisziplinäre Zusammenarbeit

mit Studierenden aus anderen Studienrichtungen

(Umweltwissenschaften, Mineralogie, Architektur,
Informatik, Geomatik usw.) geschätzt wird, und in der
Wirtschaft (Bauunternehmer, freischaffende Architekten,

Beamter der kantonalen Baudirektion).
Mit diesem Tag hat der SIA jungen Menschen die
Bauberufe auf praxisnahe, offene und eindrückliche Art
präsentiert.
Regula Zellweger, INGCH
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